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	Schwerpunkt
	Das können Sie darstellen
	In Bericht aufgenommen?

	Rückblick erstes Halbjahr 2026

	Generelle Einschätzung, Management Summary
	· Stellen Sie kurz Ihren Gesamteindruck dar, wie sich die Situation im Datenschutz darstellt. Dazu können Sie auch Tendenzen wiedergeben, wie sich bestimmte Bereiche entwickeln.
· Um auf Folien Text zu sparen, können Sie mit Symbolen arbeiten. Nutzen Sie etwa Smileys, Ampeln oder Richtungspfeile.
	|_| Ja |_| Nein

	Relevante Veränderungen
	· Erläutern Sie, welche Rahmenbedingungen sich verändert haben, etwa aufgrund neuer Anforderungen aus Gesetzen oder Verträgen. Doch auch neue Kooperationspartner oder Dienstleister können gerade intern zu erheblichen Veränderungen geführt haben, etwa in Sachen Zusammenarbeit oder Prozesse.
· Erklären Sie die Auswirkungen auf das Unternehmen im Datenschutz und eventuell daraus hervorgehende neue Herausforderungen. Das ist umso wichtiger, wenn diese zusätzlichen Aufwand bedeuten bzw. anderes liegen bleiben muss.
	|_| Ja |_| Nein

	Umsetzungsstand Jahresplanung
	· Präsentieren Sie, was an Geplantem bereits umgesetzt ist. Erledigtes wirkt immer positiv. Schließlich geht es voran.
· Wollen Sie über viele Aktivitäten berichten, können Sie diese auflisten und den Umsetzungsgrad übersichtlich darstellen, etwa mit Prozentzahlen.
· Lassen Sie nichts unter den Tisch fallen. Auch noch nicht gestartete Aktivitäten sollten Sie erwähnen. Ggf. muss man Sie mehr unterstützen, damit es mit der Umsetzung noch in diesem Jahr klappt. Eventuell müssen auch Prioritäten verschoben oder neu gesetzt werden.
	|_| Ja |_| Nein

	Erkenntnisse aus Kontrollen und Audits
	· Haben Sie Prüfungen durchgeführt, sollten Sie kurz auf Ihre Feststellungen eingehen.
· Positives sollten Sie loben, denn damit unterstreichen Sie auch Ihre Arbeit als Datenschutzbeauftragter. Ihre Arbeit zeigt Wirkung.
· Bei Defiziten sollten Sie darstellen, was zu deren Behebung in die Wege geleitet wurde.
	|_| Ja |_| Nein

	Beratung und Projektbegleitung
	· Geben Sie einen Überblick über wichtige Beratungen oder Projekte. Gehen Sie auf Schwierigkeiten oder Herausforderungen ein.
· Zeigen Sie auf, wie Sie bei Projekten unterstützen. Das ist für das Management nicht immer offensichtlich.
	|_| Ja |_| Nein

	Awareness und Schulung
	· Listen Sie Ihre Aktivitäten aus dem ersten Halbjahr auf. Das können auch E-Mails zur Erhöhung der Sensibilität sein.
· Unter Umständen können Zahlen beeindrucken, etwa wenn Sie viele Aktivitäten durchgeführt oder viele Mitarbeiter erreicht haben.
	|_| Ja |_| Nein

	Anfragen, Vorfälle und Pannen
	· Gerade Betroffenenanfragen können viel Arbeit verursachen, auch wenn Sie nur beratend unterstützen. Berichten Sie über entsprechende Vorgänge.
· Geben Sie einen Überblick über etwaige Vorfälle oder Pannen mit Datenschutzbezug. Stellen Sie dar, was unternommen wurde, um solche Vorfälle zukünftig zu vermeiden.
	|_| Ja |_| Nein

	Ausblick auf das zweite Halbjahr 2026

	Handlungsbedarf im Datenschutz
	· Haben Sie bei Ihrer Arbeit generell Themen identifiziert, bei denen es nicht rundläuft oder bei denen es Defizite gibt, muss gehandelt werden. Geben Sie sachlich wieder, was zu tun ist.
· Stellen Sie dar, wer hier was in Angriff nehmen muss. Erläutern Sie, welche Aktivitäten es bereits gibt und wie der Umsetzungsstand ist.
	|_| Ja |_| Nein

	Unterstützungsbedarf und Ressourcen
	· Brauchen Sie Entscheidungen oder Unterstützung von ganz oben, sollten Sie das unbedingt adressieren. Machen Sie ggf. auch auf die Verantwortung im Datenschutz und die Unterstützungspflicht der Leitung gegenüber dem Datenschutzbeauftragten aufmerksam.
· Benötigen Sie mehr Kapazitäten, etwa zeitlich oder monetär, sollten Sie das thematisieren. Auch wenn es nichts gibt, haben Sie den Bedarf angemeldet. Das kann für die nächste Budgetplanung wichtig sein.
	|_| Ja |_| Nein

	Ihr Fazit
	· Am besten Sie schließen mit etwas Positivem. So z. B., dass Ihr Unternehmen auf dem richtigen Weg ist und Fortschritte macht. Dass der Weg noch lang ist, brauchen Sie dabei nicht verschweigen.
· Leiten Sie zur allgemeinen Diskussion über. Dazu können Sie beispielsweise nach dem Eindruck der Unternehmensleitung zur Datenschutzsituation fragen.
	|_| Ja |_| Nein
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